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KURZ UND KNAPP

Judokas erfolgreich
ESENS/VISBEK – Ina Tjardes
vom TuS-Esens qualifizierte
sich bei den Bezirksmeister-
schaften in Visbek für die Ju-
do-Landesmeisterschaften
in Rastede. Nachdem sie
sich bei den Kreismeis-
terschaften den ersten Platz
erkämpfte, reichte ihr bei
den Bezirksmeisterschaften
ein dritter Platz für die
Qualifikation. Jelte Eiben
aus Esens wurde auch Kreis-
meister, konnte sich aber bei
den Bezirksmeisterschaften
nicht durchsetzen.  

WESTERHOLTSFELDE/ET – In
Westerholtsfelde im Ammer-
land kommt es am Sonnabend
zum letzten großen Kräftever-
gleich der Klootschießer aus
Oldenburg und Ostfriesland in
diesem Jahr. Auf dem Sport-
gelände am Falkenweg nahe
der Autobahnabfahrt der A31
bei Neuenkruge treffen die
Besten der jeweiligen Landes-
meisterschaften in 17 ver-
schiedenen Altersklassen auf-
einander, um ihre Meister zu
ermitteln.

Dabei sinnen die oldenbur-
ger Gastgeber auf Revanche,
denn im Vorjahr gab es für
ihren Landesverband  in Tan-
nenhausen eine derbe Nieder-
lage. Mit 863 Metern Vorsprung
in der Gesamt-Länderwertung
war der Sieg der Ostfriesen
überdeutlich und auch 14 De-
tailwertungen und zehn Ein-
zeltitel gingen an die Gastgeber
des vergangenen Jahres. 

Bestens vorbereitet gehen
die ostfriesischen Mädchen an
den Start. Im Vergleich der
Leistungen bei den Landes-
meisterschaften vor 14 Tagen

bei optimalen Verhältnissen in
Utarp mit der Konkurrenz aus
Oldenburg sind die Ostfriesin-
nen klar favorisiert. Lediglich
Marie-Anna Dunkhase in der
C-Jugend sowie der Butjadin-
ger Titelverteidigerin Sarah
Bruns bei den A-Mädchen wer-
den Medaillenchancen zuge-
traut, ansonsten sind die Vor-
kampfleistungen der Friesin-
nen zu eindeutig. 

Spannender wird es da im
männlichen Bereich zugehen.
Hier verfügen die Gastgeber
über eine Reihe von Spitzen-
werfern, die immer in der Lage
sind, ihre Gegner zu beherr-
schen. Spannung verspricht
besonders die Klasse der 
A-Jungen, wo sich mit dem
Stadländer Manuel Runge und
Henning Eden aus Wittmund
die beiden zurzeit besten Ju-

gendwerfer des Friesischen
Klootschießerverbandes im
direkten Vergleich gegenüber-
stehen. Ebenfalls knapp dürfte
der Einlauf der Junioren sein.
Hier fordert Stefan Runge,
Stadland, den starken Roman
Wübbenhorst zum Duell um
die Meisterkrone.

Die sollte bei den Männern
der amtierende  Europameis-
ter Frank Goldenstein aus
Esens sicher haben. Detlef
Müller als Oldenburgsieger
dürfte da nicht mithalten kön-
nen. Oder ziehen die Gastgeber
mit dem frischgebackenen
deutschen Meister Thore Fröll-
je aus der Friesischen Wehde,
der bei den Landesmeister-
schaften nicht angetreten war,
noch einen Joker aus dem Är-
mel?

Bei den Senioren war die Be-
teiligung bei den Landestitel-
kämpfen auf beiden Seiten
eher mager. Gegen Hans Georg
Bohlken, Friesische Wehde, in
Männer II und Siegfried Wil-
berts, Norden, in Männer III
dürfte kein Kraut gewachsen
sein.

Oldenburger sinnen auf die Revanche
Friesensport: Letzter großer Klootschießer-Kräftevergleich in diesem Jahr

Frank Goldenstein gilt als haushoher Favorit in der Männer I-
Klasse. ARCHIVFOTO: NIEMEYER

1133  UUhhrr:: Bahn 1 - Weibliche
Jugend E; Bahn 2 - Weibli-
che Jugend D; Bahn
3 - Weibliche Ju-
gend C; Bahn 4
Männliche Ju-
gend D; Bahn
6  - Männliche
Jugend E.
1144..3300  UUhhrr::
Bahn 1 - Juniorin-
nen; Bahn 2 Weibli-
che Jugend B; Bahn 3
Männliche Jugend C; Bahn

4 Männliche Jugend B;
Bahn 5 - Juniorinnen; Bahn

6 - Männer IV.
1166  UUhhrr:: Bahn 1 -

Frauen I; Bahn 2
- Weibliche Ju-
gend A; Bahn 3
- Männer III;
Bahn 4 - Männ-

liche Jugend A;
Bahn 5 - Männer I;

Bahn 6 - Männer II.
Anmeldung bis 15 Minuten
vor Wettkampfbeginn.

DIE STARTZEITEN IM ÜBERBLICK

Schiedsrichter-Ansetzungen

Freitag, 11. September
11..KKrreeiisskkllaassssee:: SV Blomberg I - SC Dunum II
(SR) Martin Marx (Heidmühler FC); BSC Bur-
hafe II - TSV Jahn Carolinensiel (SR) Rüdiger
Hoppe (TUS Esens); 22..  KKrreeiisskkllaassssee:: SV Ardorf
II - TUS Holtriem II 9er (SR) Johannes Hoff-
rogge (SV Werdum); SC Dunum III 9er - SV
Blomberg II (SR) Günter Wysotzki (SV Witt-
mund); SV Fulkum II 9er - TUS Leerhafe-Hovel
II (SR) Johannes Hoffrogge (SV Werdum); TUS
Strudd. III 9er - SV Werdum II (SR) Erwin Fleß-
ner (TUS Holtriem); TSV Jahn Carolinens. II 9er
- TuS Horsten 9er (SR) Joachim Backer (TUS
Esens); BB..  JJggdd..KKrreeiisslliiggaa:: SV Wittmund I - TuS
Sillenstede I (SR) Friedrich Lenkering (TUS
Horsten); TuS Holtriem I - TUS Strudden (SR)
Hermann Keemann (BSC Burhafe); CC..
JJggdd..KKrreeiisslliiggaa  SSttaaffffeell  22:: TuS Horsten - BSC Bur-
hafe II (SR) Sonja Reck (TUS Leerhafe); SV
Wittmund 2 - TSV Jahn Carolinensiel (SR) Ste-
fan Siebolds (BSC Burhafe).

Sonnabend, 12. September
KKrreeiisslliiggaa  AAUURR//WWTTMM:: TUS Sandhorst - TSV Rie-
pe (SR) Helge De-Buhr (BSC Burhafe).; 22..
KKrreeiisskkllaassssee:: TSV Langeoog 9er - Frisia N.siel
(SR) Eckhard Siebels (SV Blomberg); AA..
JJggdd..KKrreeiisslliiggaa:: BSC Burhafe - SG Sande/Gö-
dens I (SR) Rüdiger Hoppe (TUS Esens); AA..
JJggdd..  KKrreeiisslliiggaa  SSttaaffffeell  11:: SC Dunum - SC BG
WHV II (SR) Hans-Dieter Janssen (TUS Hol-
triem); BB  JJggdd..  KKrreeiisslliiggaa  SSttaaffffeell  11: TUS Horsten
I - DJK Schwarz-Gelb Wilhelmshaven (SR) Jo-
hannes Hoffrogge (SV Werdum); TSV Jahn Ca-
rolinensiel - TUS Varel 09 I; CC..  JJggdd..KKrreeiisslliiggaa::
SV Wittmund I - TuS Obenstrohe II (SR) Her-
mann Keemann (BSC Burhafe); TuS Holtriem
I - TUS Esens I (SR) Günter Wysotzki (TUS
Esens); CC..  JJggdd..  KKrreeiisslliiggaa  SSttaaffffeell  22:: SC Dunum
- DJK Schwarz-Gelb Wilhelmshaven (SR) Hei-
ko Uphoff (SF Bensersiel).

Sonntag, 13. September
KKrreeiisslliiggaa  AAUURR//WWTTMM:: SV Großefehn 2 - Ostfri-
sia Medya (SR) Eckhard Saathoff (Kreis Au-
rich); Germ. Wiesmoor - TuS Weene (SR) Er-
wien Schüler (Kreis Aurich); TUS Leerhafe-Ho-
vel I - SV Wallinghausen (SR) Jens Schuster
(SV Fulkum); SV Werdum - TUS Strudden I (SR)
Hans-Reiner Stroman (Kreis Aurich); SG Egels-
Popens - BSC Burhafe (SR) Eckhard Adden
(Kreis Aurich); SV Wittmund - Ostfr. Moordorf
(SR) Marvin Sneider (Kreis Aurich); SV Spet-
zerfehn - SV Hage (SR) Rolf Schünemann (TUS
Strudden); 11..KKrreeiisskkllaassssee:: SV Wittmund II - SV
Ardorf I (SR) Karl-Heinz Siebenich (SV Wer-
dum); TUS Esens III - TUS Strudden II (SR) Hei-
ko Uphoff (SF Bensersiel); TUS Holtriem I - SV
Ochtersum (SR) Uwe Riess (BSC Burhafe);
FFrraauueenn  KKrreeiisslliiggaa:: Leerhafe-Hovel - Germ. Wies-
moor (SR) Friedrich Lenkering (TUS Horsten);
Caro-/Neuharlingersiel - FT 03 Emden (SR)
Hermann Keemann (BSC Burhafe); SF Ben-
sersiel - VFL Mullberg (SR) Stefan Siebolds
(BSC Burhafe); BB--MMääddcchheenn  1111eerr  KKrreeiisslliiggaa::
TUS Holtriem - TSV Riepe (SR) Martin Siebolds
(BSC Burhafe).

FUßBALL

KURZ UND KNAPP

Vormittagssport
AURICH – Der MTV Aurich
bietet ab Montag, 14. Sep-
tember,  zwei neue Vormit-
tags-Kurse mit Sandra
Kühl an. Die Übungsstun-
de „Bauch-Beine-Po“ fin-
det dabei von 8.30 Uhr bis
9.30 Uhr und „Fit for 12“
Ganzkörpertraining von
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
statt. Beide Angebote wer-
den in der Ferdinand-
Abegg-Halle (Zingelstr. 12)
absolviert. Die Kosten für
Nicht-Mitglieder betragen
jeweils 45 Euro für 14
Übungsstunden. Infos
und Anmeldung über die
MTV-Geschäftsstelle Tel.
04941-10221 per E-Mail
an:

info@mtvaurich.de

www.norderney-marathon.de

Norderney-Lauf
NORDERNEY – Am Sonntag,
13. September, findet auf
der Nordseeinsel Norder-
ney der 9. Norderney-Ma-
rathon statt. Um 10 Uhr
fällt der Startschuss am
Kurplatz für den Marathon
und die Marathon-Staffel,
um 10:30 Uhr starten die
Walker über die Halbma-
rathon-Distanz. 11:20 Uhr
wird der Halbmarathon
gestartet  und um 11:30
Uhr gehen die Walker über
zwölf Kilometer an den
Start. Nachmeldungen
sind noch bis 30 Minuten
vor Start der Läufe mög-
lich.

WESTERHOLT/JAL – „Zu Besuch
bei den Lauftreffs“, so lautet das
Motto des ersten Harlinger-
land-Laufs, zu der die Gemein-
schaftsaktion der Lauftreffs des
SV Ochtersum, „Wi sünd Hol-
triem“, „Schafhauser Wald“ des
SC Dunum und des MTV Witt-
mund eingeladen hatten. Über
vier Etappen geht es bei diesem
Lauf von Holtriem bis nach
Wittmund quer durch das Har-
lingerland.

Am Mittwochabend fiel auf
dem Sportplatz in Westerholt
der Startschuss zur ersten Etap-
pe über elf Kilometer von We-

sterholt bis nach Ochtersum.
Dabei führte der Lauf die Teil-
nehmer fern ab der Hauptver-
kehrsstraßen über den Hol-
triem-Wanderweg. Elke Heyen
vom Organisationsteam „Wi
sünd Holtriem“ zeigte sich be-
geistert von dem Zuspruch:
„Gleich bei der ersten Etappe
gingen mehr als 50 Teilnehmer
an der Start“, so Heyen. Dabei
ging es bei diesem Lauf nicht
um Siege oder gute Platzierun-
gen. „Wir laufen ohne Start-
nummern und ohne Stoppuh-
ren“, berichtet Heyen, schließ-
lich ging es bei diesem Lauf

mehr um die Geselligkeit und
den Spaß an dem Laufsport. So
zeigten sich nach der ersten
Etappe die Teilnehmer auch al-
lesamt begeistert von der schö-
nen Strecke durch das Holtrie-
merland. Gelaufen wurde in
verschiedenen Gruppen, je
nach Laufstärke und, im An-
schluss an den Lauf gab es in
Ochtersum reichlich Zeit zum
gemütlichen Beisammensein.

Bevor die Teilnehmer auf
die Strecke geschickt wurden,
begrüßte Holtriems
Bürgermeister Gerhard Dirks
die Läufer in Westerholt. Dirks

zeigte sich erfreut über die
große Teilnehmerzahl beim
ersten Harlingerland-Lauf,
insbesondere  über die aus-
wärtigen Teilnehmer, und
freute sich besonders darüber,
dass eine solche Veranstaltung
zum ersten Mal in Holtriem
gestartet wurde. Im Hinblick
auf das besondere Datum am
Mittwoch, an dem viele Paare
eine Verbindung fürs Leben
schlossen, sprach Dirks die
Hoffnung aus, dass mit dem
Harlingerland-Lauf auch viele
Laufgemeinschaften eine Ver-
bindung eingehen.

Am Sonntag um 10 Uhr star-
tet in Ochtersum an der Schule
die zweite Etappe des Harlin-
gerland-Laufs. Diese führt bis
zum Spielplatz im Schafhauser
Wald. Von dort geht es am Mon-
tag, 21. September, weiter bis
nach Dunum. Die vierte und
letzte Etappe führt die Läufer
am Dienstag, 29. September,
von Dunum bis zum Kreisna-
turschutzhof in Wittmund. Zu
den einzelnen Etappen können
auch jederzeit interessierte
Läufer neu mit einsteigen.

Teilnehmer des Harlingerland-Laufs genossen die Landschaft
Ausdauersport: „Loopen dör't Harlingerland - ut Holtriem bit na Wittmund“ / Mehr als 50 Teilnehmer

www.doerlooper.de

Neuer Vereinsvorstand
und neuer Turniertermin
versprechen dem RFV
schon im Vorfeld einen
gelungenen Wettkampf.
300 Nennungen mehr 
als 2008.

HOOKSIEL/KG – Der Reit- und
Fahrverein (RFV) Hooksiel
startet unter neuer Führung
neu durch. Seitdem Stephan
Mohrmann neuer Vorsitzender
ist und Dr. Michael Obermeyer
Geschäftsführer des Vereins
wurde, bewegt sich was. „In die-
sem Jahr haben wir mit 1100
Nennungen rund 300 Meldun-
gen mehr als im Vorjahr“, sagt
Frauke Janßen, stellvertretende
Vorsitzende des Vereins, vor
dem an diesem Wochenende
stattfindenden Turnier. 

Einer der Gründe ist sicher-
lich das konkurrenzlose Wo-
chenende. Janßen: „Wir haben
unser Turnier um ein Wochen-
ende nach hinten verlegt.“ Die
zweitägige Veranstaltung, 12.
und 13. September, umfasst
Prüfungen von der Klasse E bis
M. Der erste Turniertag beginnt
früh morgens um 7 Uhr  mit der
Dressurprüfung Klasse L. Es
folgen den ganzen Vormittag
über A- und L-Dressuren. Einer
der Höhepunkte ist die M-
Dressur ab 9.30 Uhr.  Gegen 12

Uhr geht das Turnierprogramm
auch auf dem Springplatz los.
Auf A-Springen folgen ab 15
Uhr die L-Springen und um
17.30 Uhr das M-Springen.
Zeitgleich sind auf dem Dres-
surviereck ab 15 Uhr die Dres-
surreiterwettbewerbe. Ab 18.45
Uhr geht es mit den Flutlicht-
springen los. Nach zwei A-
Springen folgt das Mann-
schaftsspringen der Klasse A.
„Hier hat unsere Mannschaft
gute Chancen“, sagt Janßen

und hofft darauf, dass sich das
Hooksieler Team nicht nur in
der Kreismeisterschaftswer-
tung gut schlägt, sondern auch
die Qualifikation zum „Mann-
schafts-Malle-Cup 2010“
schafft. „Das Siegerteam des Fi-
nales, das im Rahmen der Ost-
friesischen Pferdewoche 2010
geritten wird, bekommt als
Hauptpreis einen Mallorcaur-
laub“, erklärt Janßen den Titel. 

Am Sonntag geht das Tur-
nierprogramm bei dem 250

Mitglieder starken Verein mit
A-Dressuren und S-Springen
um 8 Uhr weiter. Höhepunk-
te sind gegen 13 und 14 Uhr
die beiden L-Springen und
um 15 Uhr das abschließen-
de M-Springen mit Stechen.
Krönender Abschluss ist um
16.15 Uhr der Mannschafts-
springwettbewerb der Klasse
E, der gleichzeitig auch eine
Wertungsprüfung für die
Kreisjugendstandarte 2009
ist. 

Nach Führungswechsel mehr
Starts als im vergangenen Jahr
Über 1100 Meldungen / Höhepunkte sind die Springwettbewerbe unter Flutlicht

Auch Vereinsvorsitzender Stephan Mohrmann (RFV Hooksiel) ist bei seinem Turnier mit am
Star t. FOTO: GLEICH
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KURZ UND KNAPP

Ü40-Pokal
HOLTRIEM – Die dritte und
letzte Qualifikationsrunde
der sechsten NFV-Meister-
schaft für Altligamann-
schaften Ü40 wird am
Samstag, 26. September,
um 17 Uhr ausgetragen.
Der TuS Holtriem muss da-
bei zum TV Bunde reisen.
Die Siegerteams qualifizie-
ren sich für die Meister-
schafts-Endrunde, die am
29. Mai 2010 mit 16 Mann-
schaften in Achim ausge-
tragen wird. Direkt dafür
qualifiziert sind Titelver-
teidiger TSV Fortuna
Sachsenross und Ausrich-
ter SG Achim.
Die Paarungen:
TV Bunde - Tus Holtriem; BV Garrel - TSV Sie-
vern; Hagener SV - VfR Voxtrup; SV Mörsen-
Scharrendorf - VfB Schinkel; FC Osterei-
stedt-Rhade - FC Rastede; TV Loxstedt - TuS
Güldenstern Stade; TuS Wustrow - SV Hol-
denstedt; VSK Osterholz-Scharmbeck - SG
Salzhausen-Garlstorf; TSV Hillerse - SV Teu-
tonia Uelzen; SC Hainberg - FSV Fuhsetal;
FT Braunschweig - SG Steinlah-Haverlah;
TSV Limmer - SV Wilkenburg; VfB Peine -
Hannover 96; SF Ricklingen - SG Grafhorst-
Wahrstedt.

Anna Over erfolgreich
HOLTRIEM/VISBEK – Die Ju-
doabteilung des TuS Hol-
triem nahm kürzlich mit
vier Kämpfern am Bezirks-
entscheid in Visbeck teil. Jan
Lohmeyer zeigte seine Stär-
ken, musste sich jedoch sei-
nen Gegnern geschlagen
geben. Wie auch Pascal Boll,
der nach Ablauf der Kampf-
zeit durch Kampfrichter-
Entscheidung, dem Han Tai,
mit jeweils knappen 1:2-
Stimmen verlor. Nina Bar-
tels erreichte in ihrer Ge-
wichtsklasse nach kurzen
und verbissenen Kämpfen
einen siebten Platz, der je-
doch für eine Qualifikation
für die Landesmeisterschaft
nicht ausreichte. Lediglich
Anna Over hatte ihre Geg-
nerinnen im Griff und be-
endete alle ihre Duelle vor-
zeitig. Damit erreichte sie
den ersten Platz und fährt
somit zu den Landesmei-
sterschaften am 25. Oktober
in Rastede.

Ostfriesen dominieren
den Länder-Vergleich
Klootschießen: Frank Goldenstein gelingt DM-Revanche

Der letzte Wur f Frank Goldensteins war auch der goldene. Da-
mit glückte die Revanche für die Niederlage bei den Deut-
schen Meisterschaften. FOTOS: DRASCHBA

Eggelinger Henning Eden
siegte überraschend.
Ardorferin Ann-Christin
Peters warf Bestweite der
weiblichen Klassen.

WESTERHOLTSFELDE/DRA/RON
– Seit 1993 dominieren die Ost-
friesen im jährlichen Kloot-
schießer Ländervergleich.
Auch am vergangenen Sonn-
abend ging in Westerholtsfelde
beim großen Kräftemessen
des Friesischen Kloot-
schießer-Verbandes (FKV)
kein Weg an Goldenstein und
Co. vorbei. Auch im Medail-
lenspiegel der Kreisverbände
hatten die ostfriesischen Star-
ter die Nase vorn. Allen voran
die Kreisverbände Wittmund
und Esens. Mit jeweils drei
Goldmedaillen setzten sie sich
an die Spitze der Kreiswertung.
Die Wittmunder holten dabei
mit vier Silbermedaillen zwei
mehr als die Esenser, die wie-
derum vier Bronzemedaillen
gewannen, drei mehr als der
KV Wittmund.

Spannend ging es vor al-
lem im Männer I Duell zwi-
schen dem Deutschen Mei-
ster Thore Fröllje aus Grab-

stede sowie dem Europamei-
ster Frank Goldenstein aus
Bloomberg zu. Fröllje kata-
pultierte unter schwierigsten
Bedingungen in seinem letz-
ten Versuch den Kloot auf
82,40 Meter. Selbst der gut
aufgelegte Landesmeister
Detlef Müller aus Mentzhau-
sen verpasste diese Best-
weite (78,95) wie zu-
vor auch Henning
Feyen aus Ruttel
(73,35). Alle Au-
gen richteten
sich auf Frank
Goldenstein
als letzten Star-
ter, dem der ab-
flauende Gegen-
wind sichtlich zu-
gute kam. Gleich der
erste Wurf landete bei
über 80 Metern. Mit einer Ta-
gesbestweite von 86,40 Me-
tern jubelte der Blomberger
am Ende über die gelungene
Revanche. Als amtierender
Europameister musste er sich
bei den Deutschen Meister-
schaften im Frühjahr noch
von Thore Fröllje geschlagen
geben. 

Überraschend kam der Sieg
in der A Jugend für Henning
Eden aus Eggelingen (74,10).

Favorisiert war sein Olden-
burger Kontrahent Manuel
Runge aus Kreuzmoor, der bei
den Landesmeisterschaften
vor zwei Wochen den Kloot be-
reits auf über 77 Meter flüch-
tete. Doch Eden bestätigte sei-
ne zuletzt gute Form und ge-
wann mit 74,10 Metern. 

In den weiblichen Klas-
sen glänzte  die Ardor-

ferin Ann-Christin
Peters (54,20).

Selbst bei den Ju-
niorinnen und
in der Frauen I
Wertung wurde
diese Tages-

bestweite in den
weiblichen Klas-

sen nicht mehr
überboten.

Unter den Nach-
wuchstalenten zauberten Sa-
rah Eiben in der weiblichen
Jugend E und Wiebke Erd-
mann in der weiblichen Ju-
gend D für den KV Esens
Bestweiten aus dem Hut. Mit
29,00 und 35,45 Metern ge-
wannen sie ihre Alters-Klas-
sen. In der weiblichen Jugend
C musste sich Julia Allgeier
deutlich der Erstplatzierten
Marie-Anna (AMM) Dunkha-
se geschlagen geben.

WWeeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  EE:: 1. Sarah Eiben (ESE),
29,00 m; 2. Julia Heiken (AUR), 23,70 m;
3. Maren Coordes (AUR); 22,80 m. 
WWeeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  DD:: 1. Wiebke Erdmann
(ESE), 35,45 m; 2. Anna-Lena Jacobs (ESE),
34,80 m; 3. Ann-Christin Eilts (WTM), 32,75
m.
WWeeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  CC:: 1. Marie-Anna Dunkha-
se (AMM), 50,55 m; 2. Julia Allgeier (WTM),
41,45 m; 3. Lena Christians (ESE), 40,70
m.
WWeeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  BB:: 1. Luisa Friedrichs
(AUR), 48,25 m; 2. Nina Coordes (AUR),
45,20 m; 3. Stefanie Schelm (ESE), 42,35
m.
WWeeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  AA:: 1. Ann-Christin Peters
(WTM), 54,20 m; 2. Anke Redelfs (ESE),
51,20 m; 3. Ulrike Tapken (FRI), 48,15 m. 
JJuunniioorriinnnneenn:: 1. Katrin Blum (NOR), 47,15 m;
2. Silke Schonlau (WTM), 47,00 m; 3. Nee-
le de Boer (NOR), 46,90 m.

FFrraauueenn:: 1. Maike de Vries (NOR), 53,10 m;
2. Anke Sjuits (NOR), 47,85 m; 3. Tanja Mep-
pen (ESE), 45,85 m. 
MMäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd  EE:: 1. Bjarn Bohlken
(FRW), 29,40 m; 2. Felix Quathamer (AMM),
26,30 m; 3. Wilko Uphoff (NOR), 25,10 m. 
MMäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd  DD:: 1. Jonas Schüler
(BUT),  44,80 m; 2. Oliver Janssen (AUR),
32,70 m; 3. Erik Klockgether (STA), 32,10
m.
MMäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd  CC::  1. Nils Kabernagel
(STA), 49,35 m; 2. Eike-Henning Peters
(WTM),  47,85 m; 3. Torben Lehmann (FRW),
46,15 m.
MMäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd  BB:: 1. Keno Vogts (AMM),
73,40 m; 2. Daniel Hattermann (FRW),
59,30 m; 3. Jabbo Gerdes (ESE), 55,40 m. 
MMäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd  AA:: 1. Henning Eden
(WTM), 74,10 m; 2. Manuel Runge (STA),
69,80 m; 3. Dennis Popken (FRW), 69,30
m.

JJuunniioorreenn:: 1. Roman Wübbenhorst (AUR),
75,35 m; 2. Stefan Runge (STA), 69,65 m;
3. Hendrik Rüdebusch (AMM), 68,65 m. 
MMäännnneerr  II::  1. Frank Goldenstein (ESE), 86,40
m; 2. Thore Fröllje (FRW), 82,40 m; 3. Det-
lef Müller (STA), 78,95 m. 
MMäännnneerr  IIII:: 1. Hans-Georg Bohlken (FRW),
74,70 m; 2. Bernd Tapkenhinrichs (STA),
68,50 m; 3. Hans-Jürgen Fleßner (NOR),
67,70 m.
MMäännnneerr  IIIIII:: 1. Siegfried Wilberts (NOR),
71,05 m; 2. Gerd Eilers (WTM), 57,85 m; 3. 
Hinny Harms (STA), 52,35 m.
MMäännnneerr  IIVV:: 1. Peter Menken (WTM), 58,90
m; 2. Johann Horst (AMM), 56,80 m; 3. Hein-
rich Siemen (WAT), 54,65 m.

Medaillenspiegel
GG  SS  BB  

Wittmund 3       4 1 
Esens 3 2 4 
Norden 3 1 3 

Aurich 2 3 1 
Fiesische Wehde 2 2 2 
Ammerland 2 2 1 
Stadland 1 3 3 
Buttforde 1 0 0 
Waterkant 0 0 1 
Friesland 0 0 1 
Jever 0 0 0 
Wilhelmshaven 0 0 0 
Leer 0 0 0 
Ostfriesland  11 10 10 
Oldenburg  6 7 7 

Gesamtweiten
Oldenburg/weiblich: 1047,90 m 
Ostfriesland/weiblich: 1368,10 m 
Oldenburg/männlich: 2368,30 m 
Ostfriesland/männlich: 2510,00 m 
OOllddeennbbuurrgg//ggeessaammtt:: 33441166,,2200  mm  
OOssttffrriieessllaanndd//ggeessaammtt:: 33887788,,1100  mm  

Differenz: 461,90 m Henning Eden.

ERGEBNISSE LÄNDERVERGLEICH DER KLOOTSCHIEßER

LEEZENDORF/DORNUM – In der
Kreisleistungsklasse Aurich
unterlagen die Fußballer des
SV Dornum beim SV Leezdorf
trotz zwischenzeitlicher
Führung mit 2:4.
TToorrffoollggee:: 1:0 Hildebrandt (9.); 1:1 Kosko-
wski (20.); 1:2 Link (40.);  2:2 Gerdes (58.);
3:2 Hildebrandt (69.);  4:2 Gerdes (75.).

Von Beginn an war zu
spüren, dass der Aufsteiger
immer noch auf einer Eupho-
riewelle schwimmt. Leichtfüs-
sig spielte man nach vorne
und kam auch nach dem 1:0
weiter zu Torchancen. Mit lan-
gen Bällen auf die Flügel ver-
suchte man die Dornumer
Hintermannschaft in Verle-
genheit zu bringen. Dornum
glich in der 20. Minute durch
Koskowski aus. Dies war der
erste vernünftige Angriff der
Gäste. In der 40. Minute klärte
Leezdorfs Keeper Grendel mit
dem Fuß, diesen Ball nahm
Link noch in der eigenen Hälf-
te direkt und traf somit aus et-
wa 50 Metern zur glücklichen
2:1 Halbzeitführung. Durch
einen satten 25. Meterschuss
besorgte Gerdes den Aus-
gleich. Nach einer Ecke war
Hildebrandt frei und köpfte
zum 3:2 Führungstor. Gerdes
sorgte auch in der 75. Minute
für den 4:2 Endstand. Die ers-
te Niederlage in dieser Saison
für den SV Dornum war völlig
verdient.

SV Dornum
verliert zum
ersten Mal

WESTERHOLT/JAL – Groß ist die
Freude bei den Rollstuhl-Bas-
ketballern vom Turn- und
Sportverein Holtriem. In
ihrem Jubiläumsjahr spende-
te die Sparkassen-Stiftung
Harlingerland den Sportlern
einen neuen Sport-Rollstuhl
im Wert von mehr als 4500 Eu-
ro. Am vergangenen Donners-
tag wurde der neue Rollstuhl

nun offiziell an die Rollstuhl-
Sparte des TuS Holtriem über-
geben.

Für die Basketballer, die
derzeit erfolgreich in der
Oberliga Nordwest spielen, ist
ein solches Sportgerät unum-
gänglich. „Mit einem norma-
len Rollstuhl kann man in die-
ser Liga nicht mehr mitspie-
len“, berichtet Helmut Buss-

mann, der die Vorzüge eines
solchen Sport-Rollstuhls sehr
wohl zu schätzen weiß,
schließlich wurde die Neuan-
schaffung speziell für seine
Körpergröße und die Art sei-
ner Behinderung maßgerecht
angefertigt. Bussmann spielt
beim TuS über die Flügel und
im Defensiv-Bereich, so dass
er einen etwas niedrigeren
Rollstuhl benötigte. Die „Rol-
lies“ vom Tus Holtriem verfü-
gen nun über eine ausrei-
chende Anzahl der schnellen
und besonders stabilen Roll-
stühle. 

Bei der Übergabe des Roll-
stuhls betonte Ingo Springer
von der Sparkassenfiliale Wes-
terholt, dass ihm eine derartig
große Spende viel lieber sei, als
wenn Förderungen im Gieß-
kannenprinzip vorgenommen
werden und nur kleine Aktio-
nen unterstützt werden kön-
nen. „Hier wird an der richti-
gen Stelle geholfen und damit
der ganze Sport unterstützt“,
so Springer. Der Zweck der
Sparkassenstiftung Harlinger-
land ist unter anderem die För-
derung der Kunst und Kultur,
die Denkmal- und Heimat-
pflege, aber auch Natur - und
Umweltpflege, sowie die Un-
terstützung des Jugend- und
Breitensports sowie von Be-
hinderteneinrichtungen.

Sport-Rollstuhl für Basketballer
TuS Holtriem freut sich über Spende der Sparkassen-Stiftung

Der Filialleiter der Sparkasse Westerholt, Ingo Springer (stehend
2. von rechts), übergab den neuen Spor trollstuhl an Helmut
Bussmann (3. von links) von der Rollstuhlbasketball-Mannschaft
des TuS Holtriem. FOTO: ALBERS

LEERHAFE – Nach zwei ge-
wonnenen Auswärtsspielen
zum Auftakt der neuen Sai-
son empfingen die Frauen
des TuS Leerhafe-Hovel in
ihrem ersten Heimspiel der
Fußball-Kreisliga die Mann-
schaft des VfB Germania
Wiesmoor.

Von Anfang an spielten die
Leerhaferinnen druckvoll
nach vorne und erarbeiteten
sich früh die ersten Torchan-
cen. Eine davon nutzte Pa-
mela Herrmann nach guter
Einzelleistung zur frühen
Führung in der
achten Spielmi-
nute. Die Gäste
aus Wiesmoor
waren durch
diesen schnel-
len  Rückstand
etwas aus dem
Konzept ge-
bracht und fingen sich nach
einer Unachtsamkeit in der
Abwehr zehn Minuten später
auch noch das 2:0. Torschüt-
zin war wieder Pamela Herr-
mann. 

In der Folge wurde die Be-
gegnung ausgeglichener und
Wiesmoor fand besser ins
Spiel. Durch schnelle Konter
brachten die Gäste die Leer-

hafer Hintermannschaft ein
ums andere Mal in Verlegen-
heit. So fiel dann folgerichtig
auch der Anschlusstreffer
zum 1:2 nach einem Missver-
ständnis in der Leerhafer Ab-
wehr. Vor der Halbzeitpause
verwertete allerdings Kerstin
Seybold noch einen schönen
Pass von Kathrin Janssen
zum 3:1, wodurch der alte Ab-
stand von zwei Treffern wie-
derherstellt war.

Im zweiten Spielabschnitt
fand die Begegnung
hauptsächlich in der Hälfte

der Gäste statt.
Die Leerhafer
Spielerinnen
drückten auf
das Wiesmoo-
rer Tor und ka-
men zu vielen
hochkarätigen
Möglichkei-

ten, allerdings zunächst ohne
zählbaren Erfolg. Aber erst in
der 82. Spielminute verwer-
tete Kerstin Seybold eine
Ecke von Kathrin Janssen mit
einem Kopfball zum 4:1-End-
stand. 

Durch diesen Sieg stehen
die Leerhaferinnen nun ohne
Punktverlust an der Tabellen-
spitze.

Leerhafer Damen 
stehen an der Spitze
Frauen-Fußball, Kreisliga: 4:1-Erfolg

Pamela Herrmann
glänzte mit
zwei Toren.

© Anzeiger für Harlingerland - 15.09.2009  FKV-Klootschießen 100:100 am 12.09.2009

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (Japan Color 2001 Uncoated)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 33554432
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.16500
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.16500
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org?)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU <FEFF00500044004600200066006f00720020006e00650077007300700061007000650072003a0020003200300030002f00310032003000300020006400700069002c0020004a0050004500470020004d0065006400690075006d0020002800550073006500200061007400200079006f007500720020006f0077006e0020007200690073006b002e0020003000340030003700320039002f00530074004a002f007700770077002e00700072006500700072006500730073002e006300680029>
    /DEU <FEFF0050004400460020006600fc007200200044007200750063006b0076006f007200730074007500660065003a0020003200300030002f00320034003000300020006400700069002c0020004a00500045004700200068006f00630068002e>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


